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Die fast beiläufige Notiz P OT —} NALKUA ULAPÖS V scheınt l1ed1ig-
Lich begründen sollen“, Zachäus3 e eın Jerıcho ansässiger —
zöllner , auf eıine Sykomore stieg ıch: Jesus sehen können

dort, auf Se1NnenM Wwege durch Jericho, VOIN einer Volksmenge
VOT'! mußte

1sSt das wirklıch iıhre einz1ıge Funktion Kaum. die VOL -

aufgehende Ykung: HOL OU NÖUuvVaTO z  73 T OXAOU, vollautf genügt7 S FOoLg-
Lich SC\ G1e noch e1i1ne andere Funktıon welche?
Könnte N1C| seın, die Erwahnung sSeıner Kleinwüchsigkeit“” ZaCcChaus

charakterısieren SOLL w1ıe die SEe1Nes erbes? dem ware

Tolgern: Wıe durch seın Gewerbe” , scheıint auch durch eıine einwüch-

sigkeit geächtet GEWESESCNN SsSeın

Wıe beiläuf1g 6 1.e 1LSt; erhelilt daraus, daß sıe, SOwWelt M1L$1r bekannt ıst,
nırgendwo LN der Liıteratur ZU  H Stelle Z.U'  H 21Zz GE NOHIMMNETN wurde. bDer
gerade ıhre Beiläufigkeit 18r bedeutsam, Wwıe ıch zeıgen T:
Und ‚War al zweite Begrüundung, dıe hınter der ersten, den OXAOS De-
Yreffenden, scheinbar unmotiviert nachhınkt
Dieser häufig egegnende ame geht enbar aut Fa ZUrücCKk vgl. Sra
dn Neh F 316 Möglıch are uch p ıhn für ıne Kurzform VO 5333
halten
E. Frühgeschichte des Evangelıums E 1941, }A macht mıt ec
darautf aufmerksam, daß dıe Erwähnung des amens (in dıesem Falle) 1Ne
historische Remin1ıszenz darstellt "Es MU. Ln der chrıstlıchen Gemeınde
eılınen ner Zachäus gegeben haben, VO dem Na wußte, esus habe beı
ıhm, urc Jerıcho durchreisend, Quartıer genommen . "
Sykomoren, ulbeerfeigenbäume, Sınd ıhrer gekrümmten Stämme und ıhrer

selbst für Kınder undweiıtausladenden Äste Leıicht besteigen,
Kleinwüchsige

1967 259£f£Sıehe azu G _ DALMAN , Y Te un Wege Jesu, 1924
S1e dem Erzähler niıcht ge  tCe, daß PÜT nÖöt1ıg AS1E., dıe obıge

Not1ız hinzuzufügen, 1äßt vermuten, da ß ıhr Gewicht beimaß über den
Verbalsinn hınaus
Wiıie LCwa diıe Erwähnung VO: Krankheiten Aussatz lindheit Blut£fluß
etc.) 1n anderen Fällen.
ach C JEREMIAS, Jerusalem ZU eıiıt Jesu, 1962, 338 Listen), 345,
bedeutete ıe Zugehörigkeit eınem der lın Lıste genannten Gewerbe

(s 7 ® den SChAhwersten Makel, näaämlıch nıcht weniger als den Ver-
lust der ürgerlıchen Ehrenrechte. Diese Liste stellt diejenıgen Gewerbe
ZUSAMMEN , dıe geradezu auf BeCrud H B ang  G un!| da-

de jure al geächtet galten. Zu den 1n Liıste genannten, gehört
uch das Gewerbe der Zöllner.
Den speziellen Grund nenn: Anm.



D1iese W1Lrd UTC bestätıgt, die zugrundezulegende aramäische
IVokabel 11  NX doppe lLdeut 1g 1St "klein”, "zwergartig”.

Daraus LO1LGT, be1ı der ren Bedeutung vermut Lich ZaCcChaus

nıcht gewÖöhnlichen Sınne "klein VON stalt"” das ware  Sa bemerkens-

ja doch N1C| TEWECS!  7 ne1n, wahrscheinlic CL, W1r eınen

"LiliputanerS nenen

bedeutet: den se1iner e1iltgenossen ware EMNAC| mıt e1-

dU!  N dem S1e nach dem Grundsatzkörper Lichen Makel behaftet GEWESECNN ,
"Maß GgEeEJEN Maß” autf e1ıne entsprechende Verschuldung (seiner Eltern? 14

sch Ließen müssen glaubten.
diese c dann ware esus, "durch Jerıcho durchreisend y

bei '1Nem eingekehrt:1 5 $ der IOoppe geaächtet einmal SEe1INeEeSs

Gewerbes, andern WEgEN Se1Nes körperlichen "Makels"
Gerade dies indem SE1NEM ınen doppelt scChartfen Zern: VeL-

Lieh  16 entsprac|) dem NS eıner endung: ENTNOAL HCOAL GOWOCL C ANO-
AwAde Vers 10)

Vgl. ALMAN, Tramälısch-neuhebrälsches Handwörterbuch argum, Ta l-
1938mud und Miıdrasch, 1967

2 Und daß S m1Lıt 2 ebenda), “KOXDEer... "Person"” Sicherlıcnh
A1LıC u  LG, eın Wortspiel 53 102e Diıeser Tatbestand, daß dıe uück-
führung auf das Aramäısche eın Wortspıel ergıbt, legt den Schluß nahe,
daß dıe Urfassung der Nn1C. grıechısch, SONdern aramäısch kon-
zıpıert WA. eın Schluß, der durch en Untersuchungen ZU Sache
uch für dıe erzählenden Perıkopen der synoptischen Aa AT 3ON LUıMmer
mehr erhärtet T P a Va azu e SCHWARZ, 'Aus der Gegen! Markus
ML LOB) N'T'S “  7 975/76, 214-215; (2) — '"Auch den anderen Städten'?
(Lukas RT 43a), N'1'S D 976/77, 344

13 B: r Das deutsche WOLT, 31959, 425 "Bewohner VO)] Lılıput weILg-
hafter Mensch".

14 e11 dıiıeser "Makel” ıhm ja angeboren WAaT . Der ınschlägıge Beleg Z.U

Sache E 205 das Gebot des e den Götzendienst!); sıehe
uch EX 34 .7 und JO S SE exte, LN denen ıch AÄıe VO. populı exakt
widerspiegelt.

15 Zum Thema vgl. E HOFPFLUS , esu Tiıschgemeinschaft mıt den Sundern, Cal-
WE Hefte 8 196 7, DeSS. 16-22

16 Wır en ıler ML eıner Gleichnishandlung esu ‚yn E Ohne Bıld:
SO 1ST GOTT, gut1g, gerade den Geächteten: S1Lle umkehren,
Sıch ıhm zurückwenden. VL azu G . STÄHLIN, Dıiıe Gleichniısha  lungen
Jesu, a OSMOS und esla, Festschrift PÜT W. STÄHLIN, 1953; 9—-2  N
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